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Flucht trennt.

Weihnachtskollekte 2023

Hilfe verbindet.

Einzahlungen sind möglich auf das folgende Konto der Pfarrei.
Bitte als Verwendungszweck ADVENIAT angeben.

IBAN: DE 84 3205 0000 0000 4260 15
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Unter dieses Wort werden wir in diesem Jahr unsere 
Weihnachtsgottesdienste an Heilig Abend in St. Gertru-
dis stellen. Kurt Mikula hat zu diesem Wort folgendes 
Lied geschrieben:

EIN KIND VERÄNDERT  DIE WELT.
EIN KIND HAT ALLES  AUF DEN KOPF GESTELLT.
WAS WICHTIG IST,  WAS WIRKLICH ZÄHLT.
EIN KIND VERÄNDERT  DIE WELT.

1. Wer konnte schon erahnen, dass so ein kleines Kind, 
Liebe und Erbarmen in unsere Herzen bringt.

2. Wie kann es möglich sein, dass so ein kleines Kind,  
so hilflos und allein, den Lauf der Zeit bestimmt.

3. Die Könige beeilen sich, Gottes Sohn zu sehn.  
Blinde wird er heilen, und Lahme werden gehn.

4. Kinder sind voll Leben, frei und unbeschwert,  
Kinder sind ein Segen, der allerhöchste Wert. 

Wenn ich die Augen schließe und mich an den Tag der Hochzeit einer 
guten Freundin zurück erinnere, dann kann ich den Augenblick heute 
nach 16 Jahren noch spüren. Dieses kleine Bündel Mensch in meinen 
Armen. Zum ersten Mal treffe ich auf meinen Patensohn. Es ist ein inten-
sives Aufeinandertreffen. Max schmiegt sich an mich, und ich nehme ihn 
wahr. Feingliedrig und winzig ist er. Sofort zieht er mich in seinen Bann 
und erobert mein Herz. In diesem Augenblick möchte ich ihm meine 
Welt zu Füßen legen. Mit ihm verändert sich mein Blick auf das, was 
wichtig ist. In die Frage, wie ich mir die Welt erkläre und was ich mit und 
auf ihr erleben will, mischt sich die Frage danach, was ich davon ihm 
gerne schenken möchte. In mir kommen Bilder hoch von dem, was ich 
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ihm gerne zeigen möchte, was ich ihm von meinen Erfahrungen wün-
sche und vor welchen meiner Erfahrungen ich ihn eher bewahren würde. 
Mit diesem ersten Patenkind rückt der Gedanke in mir in den Vorder-
grund, was von mir und meiner Welt ist für ihn. Was von mir ist für dich? 
So klein Max auch ist, er verändert für mich plötzlich alles. Er verschiebt 
das Koordinatensystem, mit dem ich mich in der Welt zurecht finde. Er 
verschiebt auf ganz eindrückliche Weise meine Sicht vom Ich auf das 
Du; mein Handeln vom ‚für mich‘ auf das ‚für Dich‘.

Was da mit mir geschehen ist, führt ganz tief in das Wunder der Weih-
nacht hinein. In der Krippe liegt das göttliche Kind. Immanuel soll er hei-
ßen: Gott mit uns. Dieses kleine Kind deutet uns das Koordinatensystem 
Gottes. In die Mitte ist dieser Name Gottes, Immanuel, eingeschrieben. 
Feingliedrig und winzig liegt Gott der Sohn in den Armen seiner Mutter 
Maria. Er ist mitten unter uns. Dabei ist er völlig wehrlos und von seiner 
Mutter und uns Menschen abhängig. Für mich ist dies ein sehr eindrück-
liches Zeichen seiner Hinwendung zu uns.

Vielen verändert er dort in Bethlehem schon die Welt. Die Hirten und die 
Sterndeuter, die ihn besuchen, finden in sich das Koordinatensystem 
Gottes. Sie finden das ‚Ich bin für dich da‘. Bei der Begegnung mit dem 
kleinen Kind Jesus legen sie Gott selbst ihre Welt zu Füßen. Mit der Hin-
wendung zu Gott beginnt der innere Wunsch, dass die Welt, die wir ihm 
geben, eine gute Welt sein möge. Dieser Wunsch vervielfacht sich mit 
jedem Kind, das das Licht der Welt erblickt.

Wir verändern die Welt zum Positiven immer dort, wo wir einzeln oder 
besser sogar gemeinsam diesem inneren Wunsch nachgehen. In un-
seren Gemeinden tun wir dies in vielfältiger Weise. In vier Kindertages-
stätten stehen wir an der Seite von Kindern und begleiten sie auf ihren 
kleinen großen Schritten in die Welt. Wir lernen miteinander Schritte 
in eine Kultur der Achtsamkeit durch unsere für alle verpflichtenden 
Präventionskurse. Wir durchbrechen den Alltag und feiern in unseren 
vielfältigen Gottesdiensten, dass Gott mit uns ist. Wir geben dem Leben 
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Melodie und Harmonie in unseren Chören und durch die Förderung von 
Musik und Kunst. Wir bringen uns in den vier Grundschulen ein, die auf 
dem Pfarrgebiet liegen. Wir durchbrechen die Einsamkeit in Krankheit 
und Alter durch Besuche und Treffen. Wir geben Kindern und Jugendli-
chen Raum, um sich und die Welt zu entdecken und auszuprobieren.  
Wir sind miteinander auf dem Weg; in der Matthiasbruderschaft pil-
gernd, in der KAB mit einem spezifischen Blick auf die Arbeitswelt, in 
unseren Frauengemeinschaften. Wir möchten eine gute Anlaufstelle 
für Menschen mit Fragen und Nöten sein und für solche, die mit einem 
Wunsch nach einem Sakrament auf uns zu kommen.

Wie stark der Wunsch nach positiver Veränderung in unserer Umgebung 
ist, haben wir im letzten Jahr mit der Weihnachtsaktion ‚Schenke ein 
Essen’ erleben dürfen. Über 15.000€ konnten wir an die Krefelder Tafel 
durch Aktionen und Ihre Spenden übergeben. In diesem Jahr möchten 
wir die Not der Kinder in den Blick rücken und die Kindertafel mit unse-
rer Weihnachtsaktion ‚Schenke ein Kinderlachen‘ unterstützen.

Weihnachten lädt zur Veränderung ein! Wer hätte das bei unseren so 
traditionellen Weihnachtsbräuchen wohl vermutet? Vielleicht erzählen 
aber gerade unsere Weihnachtstraditionen von dem Wunsch nach  
einer guten, nach einer friedlichen Welt, die Sicherheit und Geborgen-
heit gibt. So finden wir die Welt gerade wahrlich nicht vor.  
Tun wir das unsere, um sie mit Gott zu verändern.

ICH WÜNSCHE IHNEN, DASS SIE IN DER MITTE  
IHRES KOORDINATENSYSTEMS DEN IMMANUEL,  
DEN GOTT-MIT-UNS, ENTDECKEN.
ICH WÜNSCHE IHNEN EIN LÄCHELN IM GESICHT ÜBERALL DA,  
WO SIE POSITIVE VERÄNDERUNGEN ENTDECKEN.
ICH WÜNSCHE IHNEN MUT ZUR VERÄNDERUNG.
ICH WÜNSCHE IHNEN ALLEN EINE GESEGNETE  
ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT.

Ihr Pastor Frank Schürkens
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Deutsche Weihnachtslieder: 
Texte zum Mitsingen von „Stille 
Nacht“ bis „O Tannenbaum“:  
An Weihnachten wird in vielen  
Wohnzimmern gesungen.  
Die Historie der schönsten deutschen 
Weihnachtslieder und die Texte zum 
Nachlesen.
(Quelle: ndr.de)

STERN ÜBER BETHLEHEM 
1. Stern über Bethlehem, 
zeig uns den Weg.  
Führ uns zur Krippe hin,  
zeig wo sie steht.
Leuchte du uns voran,  
bis wir dort sind.  
Stern über Bethlehem,  
führ uns zum Kind.

2. Stern über Bethlehem, 
nun bleibst du stehn.  
Und lässt uns alle das  
Wunder hier sehn,  
das da geschehen,  
was niemand gedacht.  
Stern über Bethlehem,  
in dieser Nacht.

3. Stern über Bethlehem, 
wir sind am Ziel,  
denn dieser arme Stall  
birgt doch so viel! 
Du hast uns hergeführt,  
wir danken dir.  
Stern über Bethlehem,  
wir bleiben hier!

4. Stern über Bethlehem, 
kehrn wir zurück,  
steht noch dein heller 
Schein in unserm Blick.
Und was uns froh gemacht, 
teilen  wir aus. 
Stern über Bethlehem, 
schein auch zu Haus!

7
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IS Ein Kind verändert die Welt. Das wird jedes Jahr für  
alle Christinnen und Christen nochmal besonders deutlich.  
Wir feiern die Geburt Jesu, des Mensch gewordenen  
Gottes. 

Aber jedes Kind kann die Welt verändern. Das spüren alle  
werdenden Eltern und alle, die sich zugehörig fühlen.

 AM 24. DEZEMBER IST DIE KIRCHE  
 ST. GERTRUDIS VON 10.30 BIS 17 UHR  
 GEÖFFNET. 

 SCHAU VORBEI, WANN ES FÜR  
 DICH PASST!

Entdecke unsere  Weihnachtsgeschichte  mit Märy und Jupp!

Mehr denn je brauchen wir 
Frieden unter uns und auf 
der Welt. Bringe eine Ker-
ze und Laterne mit, damit 
du das Friedenslicht aus 
Betlehem mit nach Hause 
nehmen kannst!

Schon mal zum Einstimmen:  

Ein Kind verändert die Welt 

von Kurt Mikula

Feier mit uns einen kurzen 
Weihnachtsgottesdienst 
an der Krippe!

8
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Du als Baby – bring ein Foto von dir als Baby mit und reihe dich ein in eine Galerie von Kindern, die die Welt verändert haben. (Bitte nur Bilder von angezogenen Babys mit Vorname und Geburts-jahr beschriftet)

Welche anderen 

Kinder haben die 

Welt verändert? 

Schau auf dem 
Kirchplatz vorbei, 

wir nehmen wieder 

am lebendigen Ad-

ventskalender teil.

Mathilde, 2023

Du!

Udo, 1960

Katrin, 1994
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Wir zünden Kerzen an und legen vielleicht auch Instrumen-
te für die Liedbegleitung bereit. Alle Texte und Lieder für 
diese Andacht finden wir in diesem Heft. Das Weihnachts-
evangelium und die Lieder können wir auch mithilfe des 
QR-Codes anhören.

LIED ZU BEGINN:
Ihr Kinderlein, kommet

ERÖFFNUNG MIT DEM KREUZZEICHEN
Das Kreuzzeichen verbindet Gott mit den Menschen (von 
oben nach unten) und uns untereinander (von links nach 
rechts). Wir sprechen: „Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes. Amen.“

EINSTIMMUNG
„Ein Kind verändert die Welt.“ So lautet in 
diesem Jahr unser Thema. Ein Kind, das vor 
langer Zeit geboren wurde und dessen Ge-
burt wir heute feiern, dieses Jesuskind, hat 
die Welt nachhaltig verändert. Als erwachse-
ner Mann hat Jesus Menschen geheilt, ihnen 
zugehört, sie begeistert. Er hat sein Leben für 
die Menschen gegeben und ist auferstanden. 
Das hat die Welt damals verändert und ver-
ändert sie bis heute immer wieder. Und als 
Kind? Wir wissen nicht viel über das Leben 
Jesu als Kind. Doch schon seine Geburt hat 
die Welt verändert. Die Welt seiner Eltern, die 
auf einer Reise waren und nur einen Stall als 
Unterkunft fanden. Die Welt der Hirten, die 
arm auf einem Feld lebten und plötzlich An-
erkennung und Freude fanden.  Davon wollen 
wir jetzt im Weihnachtsevangelium hören.
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VORBEREITUNG 
Wir stellen unsere Krippe so, dass alle sie gut sehen  
können, und betrachten sie genau. 

DAS WEIHNACHTSEVANGELIUM 

LIED: Stille Nacht

IMPULS 
Welche Kinder haben unser Leben verändert? Wann haben 
wir das Leben anderer Menschen verändert? Können wir 
die Welt verändern, sie zu einem guten Ort für alle Men-
schen machen? Jesus Christus hat als Kind und immer wie-
der die Welt verändert. Hat er auch unser Leben verändert? 
Wir sind eingeladen, gemeinsam Antworten auf diese 
Fragen zu suchen. 

GEBET
Guter Gott, heute feiern wir die Geburt deines Sohnes 
Jesus, der die Welt verändert hat. Jesu Leben und Taten 
können uns Mut machen, unsere Welt so zu verändern, 
dass alle Menschen und Lebewesen gut auf ihr leben 
können. Sei du bei uns, wenn wir als deine Kinder die Welt 
verändern. Darum bitten wir dich, guter Gott!
Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geis-
tes. Amen.

LIED: Stern über Bethlehem 

Die Weihnachts- 
geschichte für  
Kinder erzählt!

11
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Eine Kooperation der Pfarrei St. Christophorus und der Tafel Krefeld e.V.

SCHENKE EIN
KINDERLACHEN

Eine Kooperation  
der Pfarrei 
St. Christophorus  
und der 
Kindertafel Krefeld
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Eine Kooperation der Pfarrei St. Christophorus und der Tafel Krefeld e.V.

Unsere diesjährige Weihnachtsaktion steht unter 
dem Motto: „Schenke ein Kinderlachen“. 
Wir bitten alle Menschen, die es sich leisten kön-
nen, die Kindertafel Krefeld mit einer Geldspende  
zu unterstützen.

  

Die Kindertafel unterstützt seit 2007 unterschied-
liche Einrichtungen mit finanziellen Mitteln.

Jedes 4. Kind in Krefeld ist arm!
Die Kinderarmut wächst permanent, und für viele 
Kinder ist es nicht selbstverständlich, täglich eine 
warme Mahlzeit zu erhalten.
Durch die Arbeit der Kindertafel können bedürftige 
Kinder gezielt in ihren Einrichtungen unterstützt 
werden. Sie kooperiert mit Kitas, konfessionellen 
Einrichtungen, Grund- und Förderschulen, Jugend-
einrichtungen, dem Kinderschutzbund, dem SKF, 
sowie Freizeit- und Flüchtlingseinrichtungen.

Spendenkonto:  
DE 84 3205 0000 0000 4260 15
Verwendungszweck: „kinderlachen“SCHENKE EIN

KINDERLACHEN

„DENN ICH WAR HUNGRIG, 
UND IHR HABT MIR  
ZU ESSEN GEGEBEN!“ 
Evangelium nach Matthäus Kap. 25, Vers 35. 

13
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Liebe Kinder,
wir laden Euch herzlich zum Krippenspiel  
in die Kirche Herz Jesu ein.

WANN  24.12.2023 um 15 Uhr
WO  Kirche Herz Jesu, Friedrich-Ebert-Str.

Wenn Ihr mögt, dürft Ihr auch in diesem Jahr das 
Krippenspiel wieder mitgestalten.
Wir treffen uns zur Probe am 23.12.2023 um 15 Uhr  
in der Kirche Herz Jesu.

Wir freuen uns auf Euch und die gemeinsame Zeit.
Euer Team vom Krippenspiel

14
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Ein Licht aus Betlehem soll als Botschafter des Frie-
dens durch die Länder reisen und die Geburt Jesu ver-
künden. Das ist die Grundidee, die vor vielen Jahren 
als Initiative in Österreich begann. 

In diesem Jahr steht die Aktion unter dem Motto:  
„Auf der Suche nach Frieden“. In den Wochen vor 
Weihnachten wird das Licht in der Geburtsgrotte in 
Betlehem durch ein österreichisches Kind entzündet 
und nach Wien gebracht. Von dort aus wird die Flamme 
des Friedenslichtes in fast alle europäischen Länder 
gesendet. 

Vielerorts brennt in den Kirchen an
den Weihnachtstagen das Friedens-
licht an der Krippe. Wenn Sie an Heilig 
Abend die Kirche St. Gertrudis besu-
chen, nehmen Sie sich eine kleine 

Laterne mit, dann können Sie eine eigene Kerze 
am Friedenslicht entzünden und es so mit nach 
Hause nehmen. Das Friedenslicht wird auf dem 
Kirchplatz stehen. (siehe Seite 8)

DA BERÜHREN SICH HIMMEL UND ERDE
1. Wo Menschen sich vergessen, die Wege verlassen, und neu 
beginnen, ganz neu. 
Ref.: Da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde 
unter uns, da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede  
werde unter uns.
2. Wo Menschen sich verschenken, die Liebe bedenken,  
und neu beginnen, ganz neu.
3. Wo Menschen sich verbünden, den Haß überwinden,  
und neu beginnen, ganz neu.
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www.friedenslicht.de
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S Das Jahr 2023 hatte für St. Christophorus auf ganz besondere  
Weise begonnen, als wir am 22. Januar die Radiomesse im 
Deutschlandfunk gestalten durften. Die dabei aufgeführte „Missa 
Campana“, einer Messkomposition für Glocke, Chor und Kin-
derchor, musiziert vom Coro Piccolo und dem Kinderchor hat ein 
sehr positives Echo in der Hörerschaft gefunden. Die Glockenmes-
se wird in 2024 in St. Josef wieder mal zu hören sein, allerdings 
dann ohne Live-Übertragung. Der „Coro Piccolo“ ist ein unter-
schiedlich besetzter Projektchor, der zu bestimmten Anlässen wie 
Erstkommunion, der gesungen Passion am Karfreitag und Konzer-
ten zusammengestellt wird.
Ein weiterer Höhepunkt und ein Beispiel für wunderbares Mit-
einander aller Chöre und der versammelten Gemeinde war die 
Feier zur Verabschiedung von Pfr. Gößmann am 13. August. Ein 
fulminanter Klangkörper musizierte beliebte Gottesloblieder im 
Wechsel mit den Gläubigen. 
Im Chor „Nova Cantica“, der sich der neueren und überwiegend 
englisch-sprachigen Chor- und Kathedralmusik widmet, ist der 
Jugendchor nun voll integriert. Nova Cantica, dessen Sängerschar 
wieder auf 45 Sängerinnen und Sänger anwachsen konnte, gestal-
tet Evensongs, Festmessen zum Pfarrfest und Jugendgottesdiens-
te wie Firmungen. Ein ganz besonderes Highlight war im Septem-
ber die Aufführung der spanisch-deutschen „Gute-Laune“-Messe 
„Misa de Solidaridad“ für Chorgesang über südamerikanischem 
Instrumental-Klangteppich von Thomas Gabriel beim diesjährigen 
Pfarrfest. Diese Messe wurde am 2. Advent in Messe und Konzert 
nochmals aufgeführt. Der Advent-Termin ist mittlerweile fester 
Bestandteil im Kalender des Chores. Der erste Evensong des 
Jahres 2024 wird wieder in der Mitte 
der Fastenzeit stattfinden, nämlich 
am Vorabend zum 4. Fastensonntag 
(Laetare) am 9. März 2024 um 18.30 
Uhr in Christus König.

DER ERSTE EVENSONG  
DES JAHRES 2024  
AM 9.3.2024 UM 18.30 UHR  
IN CHRISTUS KÖNIG.
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Die Chorarbeit mit Kindern ist in St. Christophorus recht vielschichtig: 
Durch die regelmäßigen Chor-AGs in den Schulen werden die Jungen 
und Mädchen auf die gesangliche Mitwirkung in den Schul- und Sonn-
tagsgottesdiensten vorbereitet. Zurzeit wird in diesen AGs wie auch 
im Kinderchor ein Musical einstudiert, welches die Josefsgeschichte 
zum Thema hat und vielleicht schon im nächsten Jahr als gemeinsames 
Projekt aufgeführt werden kann. Neue interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind dazu herzlich eingeladen. 
Der Kinderchor St. Christophorus ist in der Regel am dritten Sonntag 
eines Monats in der Familienmesse in Herz Jesu zu hören. Diese Got-
tesdienste werden durch Kinder textlich, szenisch und gesanglich 
mitgestaltet, woran sich auch die älteren Generationen immer wieder 
erfreuen. 
Der Kirchenchor widmet sich den traditionellen Kompositionen für die 
großen Kirchenfeste. Aber auch neuere Musik hält vermehrt Einzug ins 
Repertoire. So wird der Kirchenchor traditionell am 2. Weihnachtstag 
– diesmal mit der Missa Antiqua von Wolfram Menschick (1937-2010), 
einer Messkomposition für Chor und 4 Blechbläsern – und beim Grün-

dungsfest am 27. Januar2024 in St. Gertrudis mit 
der Messe brève nº 7 „Aux chapelles“ von Charles 
Gounod (1818-1893) zu hören sein.
Unsere vielköpfige Choralschola „Schola Cantorum 
St. Christophorus“ gestaltet vier- bis fünfmal im 
Jahr ein Choralamt mit gregorianischen Gesängen 
in lateinischer Sprache. Die Interpretation nach 

neuesten, wissenschaftlichen Erkenntnissen ist für uns dabei selbstver-
ständlich. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind in allen Chören herzlich eingeladen 
dazuzustoßen. Notenkenntnis ist gut, aber nicht erforderlich. 
Besonders gestaltete Gottesdienste sowie Konzerte werden auf der 
Homepage, den Aushängen, den Vermeldungen und den WIR-Nachrich-
ten rechtzeitig veröffentlicht.

MESSE BRÈVE Nº 7 
 „AUX CHAPELLES“
27.1.2024  
IN ST. GERTRUDIS



1818

Der liturgische Dienst des Kantors / der Kantorin, ist – wie der des Lek-
tors / der Lektorin – aus unseren heiligen Messen nicht mehr wegzuden-
ken. Die zweiwöchentliche Schulung für die jeweiligen Wochenenden 
gewährleistet optimale Vorbereitung auf den Liturgiegesang im Wechsel 
mit der Gemeinde. Ein lebendiges liturgisches Mit- und Füreinander ist 
das Resultat. Die Fülle des Liedgutes im neuen Gotteslob wird mithil-
fe der 15 Kantorinnen und Kantoren und auch des Kinderchores der 
Gemeinde immer weiter erschlossen. Die Pfarre St. Christophorus ist bei 
der Kenntnis des Gottesloblieder ganz weit vorne! Leider ist zu beobach-
ten, dass der Gemeindegesang weniger geworden ist. Aus meiner Sicht 
liegt dies allerding nicht an der Liedauswahl – denn da ist immer für je-
den was dabei –, sondern am Corona-bedingten Einschnitt, den Gesang 
im Allgemeinen erfahren hat.

Erfreulich großen Zuspruch findet das Angebot des „Offenen  
Singens“. Immer am vierten Donnerstag eines Monats treffen sich 
um 19 Uhr im Pfarrzentrum an der Uerdinger Straße zwischen 60 
und 110 singbegeisterte Menschen und singen unter Anleitung 
und Begleitung des Kirchenmusikers frohe Lieder und Kanons aus 
verschiedenen Bereichen, wie Volkslied, Musical und Popular-
musik. Nach einem kurzen Einsingen gibt es eine bunte Liedfolge 
meist unter einem großen thematischen Bogen. Dieses nieder-
schwellige Angebot wendet sich sowohl an erfahrene Sänger als 
auch an Menschen, die einfach Spaß am Singen in Gemeinschaft 
haben. Dabei gilt: Es wird gesungen, was gefällt; Liedwünsche 
können per E-Mail eingereicht werden. Notenkenntnis ist nicht 

erforderlich. Wir projizieren die Texte und Noten per Beamer an die 
Wand. Nach dem Singen 
gibt es Gelegenheit zum 
Austausch bei einem 
Getränk. Um eine unge-
fähre Anzahl der Gäste 
zu haben, bitten wir um 
Anmeldung per E-Mail an 
Norbert Jachtmann. 
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DAS DEZEMBER-SINGEN AM 28.12. 
WIRD EIN „WEIHNACHTSLIEDER-
SINGEN“ FÜR DIE GANZE FAMILIE UND 
DAHEIMGEBLIEBENE SEIN. 
DAMIT AUCH KINDER TEILNEHMEN  
KÖNNEN, BEGINNEN WIR UM 16 UHR.
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KINDERCHOR 
dienstags 17.00 bis 17.50 Uhr  
Kirche bzw. Pfarrheim Herz Jesu 

JUGENDCHOR  
dienstags 19.30 bis 21.00 Uhr Pfarrzent-
rum St. Christophorus

NOVA CANTICA 
dienstags 19.30 bis 21.00 Uhr  
Pfarrzentrum St. Christophorus

KIRCHENCHOR ST. CHRISTOPHORUS 
mittwochs 20.00 bis 21.30 Uhr  
Pfarrzentrum St. Christophorus 

KANTORENSCHULUNG 
mittwochs 19.15 bis 20.00 Uhr  
Pfarrzentrum St. Christophorus

SCHOLA CANTORUM  
ST. CHRISTOPHORUS   
(CHORALSCHOLA)
samstags Zeit und Ort  
nach Absprache 

CORO PICCOLO  
Konstellation und Termine  
nach Absprache

KONTAKT FÜR ALLE CHÖRE UND 
DAS OFFENE SINGEN
Norbert Jachtmann  
E-Mail norbert.jachtmann@ 
             st-christophorus-krefeld.de
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Unsere Sternsingerinnen und Sternsinger von St. Christophorus 
wollen Ihnen auch in 2024 die Botschaft von Weihnachten und 
den Segen Gottes nach Hause bringen. 

Wir bitten alle, die einen Besuch der Sternsingerinnen und 
Sternsinger wünschen, einen Zettel mit ihrem Namen und ihrer 
Adresse in den Sternsingerkasten ihrer Gemeinde zu werfen. Sie 
finden ihn in der jeweiligen Kirche. Unsere Sternsingerinnen und 
Sternsinger, die mit ihren Kronen und den königlichen Gewändern 
an die Heiligen Drei Könige erinnern, die zum Jesuskind in der 
Krippe kamen, bringen Ihnen dann den Segen in Ihre Häuser und 
Wohnungen: C+M+B, Christus Mansionem Benedicat, Christus 
segne dieses Haus.       
                            
Wir bitten Sie um eine freundliche Aufnahme der Sternsingerin-
nen und Sternsinger.

DIE GRÖSSTE KINDER-SOLIDARITÄTSAKTION WELTWEIT 
DIE STERNSINGER KOMMEN 

Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit. 
Die Aktion Dreikönigssingen 2024 bringt den Sternsingern nahe,  
vor welchen Herausforderungen Kinder und Jugendliche in Ama-
zonien stehen. 

Wie bereits im letzten Jahr nehmen Kinder und Begleitpersonen 
an dem Oberbürgermeisterempfang der Sternsinger in Krefeld 
teil. Dieser findet am Mittwoch, 20. Dezember 2023 um 16.30 Uhr 
im Rathaus statt. 

Es findet jährlich ein diözesaner Aussendungsgottesdienst in 
jeweils wechselnder Region statt. Für die Sternsingeraktion 2024 
ist dieser große gemeinsame Aussendungsgottesdienst am 
Samstag, 30. Dezember 2023 um 11 Uhr in St. Anna in Krefeld mit 
Bischof Dr. Helmut Dieser. Anschließend Begegnung und Imbiss. 
Herzliche Einladung!

ST
ER

NS
IN

GE
R 

 2
02

4

20



21

Die Kinder ziehen als Kaspar, Melchior und Balthasar von Haus zu Haus, 
singen Lieder und bringen den Segensspruch C-M-B an Ihre Türe. 

Bitte unterstützen Sie die Kinder unserer Pfarre, die für Projekte in  
Amazonien und Oeiras sammeln. Ihre Unterstützung kommt den  
Kindern dort zu Gute. 

Bitte als Verwendungszweck  
Sternsinger oder Sternsinger/Oeiras angeben.  
IBAN: DE 84 3205 0000 0000 4260 15

21

DIE TEAMS DER STERNSINGER- 
VORBEREITUNG FREUEN SICH ÜBER 
JEDEN, DER MITMACHEN MÖCHTE!
SPRECHT SIE AN UND MACHT MIT!
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CHRISTUS KÖNIG
Aktion: 02. bis 07.01.2024 
Kontakt: Klaus Bohnen  

 0173/7240947

ST. GERTRUDIS 
Vorbereitung: Fr, 12.01.2024 
Aktion: Sa, 13.01.2024
Kontakt: Daniela Dietze-Schröder 

 dietzedan@web.de 
 0157/72455416

HERZ JESU
Vorbereitung: Mo, 18.12.2023 
Aktion: So, 14.01.2024
weitere Aktionen: 
Altenheim am Tiergarten:  
Mi, 10.01.2024 
Altenheim Wilhelmshof:  
Fr, 12.01.2024
Kontakt:  
Hildegard Coester-Manthey  

 02151/505029

ST. HUBERTUS
Vorbereitung: So, 03.12.2023 
Aktion: So, 07.01.2024
Kontakt: S. Behnke, S. Kaiser, 
S.Trauten 

 sternsingersthubertus@mail.de

ST. JOSEF
Vorbereitung: Sa, 06.01.2024 
Aktion: So, 07.01.2024
weitere Aktionen:  
Seniorencafé: Mi, 03.01.2024 
Altenheim Maria Schutz:  
Do, 04.01.2024
Kontakt: Karin Ackerschott 

 k.ackerschott@arcor.de  
 0176/55561263
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Verantwortlich i.S.d.P.: Pfarrer Frank Schürkens 
Anschrift der Redaktion: Uerdinger Straße 627, 47800 Krefeld.  
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https://st-christophorus-krefeld.de/aktuelles/newsletter/anmeldung/
WIR-Nachrichten-Newsletter-Pfarrei-St.-Christophorus-Krefeld/

SO VERPASSEN SIE KEINE AUSGABE MEHR!
Auf der Internetseite von St. Christophorus können Sie sich ganz be-
quem zur unserem Newsletter anmelden. Damit bekommen Sie unsere 
14-tägigen Pfarrnachrichten mit allen Gottesdiensten, Terminen und 
Neuigkeiten per E-Mail nach Hause geschickt.

Auf der Startseite www. st-christophorus-krefeld.de finden Sie rechts 
die letzten beiden Ausgaben zum Download. Darüber ist ein blaues 
Feld „Zur Newsletterbestellung“. Von dort aus kommen Sie ins Newslet-
terarchiv und finden dort den Button „Jetzt anmelden“. Anklicken und 
nur noch die E-Mail-Adresse eingeben, einen Haken bei der Daten-
schutzerklärung machen, und schon sind Sie dabei.

 

Scannen Sie jetzt 
diesen QR-Code, 
und melden Sie 
sich direkt an.
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DIE GEMEINDEBÜROS

GEMEINDE CHRISTUS KÖNIG
dienstags und donnerstags von 9 bis 11 Uhr
Stefanie Beißel
Zwingenbergstr. 106 a • 47802 Krefeld-Verberg

 56 08 47
 christus-koenig@st-christophorus-krefeld.de

GEMEINDE ST. GERTRUDIS 
montags, dienstags, donnerstags und freitags  
von 9 bis 11 Uhr, mittwochs von 15 bis 17 Uhr
Benedicta Schaaf-Kühnen
Uerdinger Str. 627 • 47800 Krefeld-Bockum

 59 23 50
 st-gertrudis@st-christophorus-krefeld.de

GEMEINDE HERZ JESU
montags und mittwochs von 9 bis 11 Uhr
Beatrix Simon  
Friedrich-Ebert-Str. 156 • 47800 Krefeld-Bockum

 95 04 20
 herz-jesu@st-christophorus-krefeld.de

GEMEINDE ST. HUBERTUS
mittwochs und freitags von 9 bis 11 Uhr
Stefanie Beißel 
Hohen Dyk 130 • 47803 Krefeld

 62 03 89
 st-hubertus@st-christophorus-krefeld.de

GEMEINDE ST. JOSEF  
dienstags bis freitags 9.00 bis 11 Uhr
Christina Lenz 
An der Elfrather Mühle 270 • 47802 Krefeld-Traar

 56 05 56
 st-josef@st-christophorus-krefeld.de
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DAS PASTORALTEAM

PFARRER FRANK SCHÜRKENS
 15 85 282 
 frank.schuerkens@bistum-aachen.de

GEMEINDEREFERENT 
THOMAS GUNTERMANN
  0178 - 41 34 640 

 gemeindereferent.guntermann 
 @online.de 

GEMEINDEREFERENTIN ANNE MÜTHING
  0176 - 60 50 16 72 

 anne.muething@st-christophorus-  
 krefeld.de 

GEMEINDEREFERENTIN UTE SPITZER
  0176 - 64 48 66 68 

 ute.spitzer@bistum-aachen.de

GEMEINDEREFERENT TIMO SPRENGER
  0176 - 71 20 70 44 

 timosprenger@st-christophorus- 
 krefeld.de

GEMEINDEASSISTENTIN KATRIN STARCK 
  0176 - 30 16 02 97 
 katrin.starck@st-christophorus- 

 krefeld.de

KIRCHENMUSIKER  
NORBERT JACHTMANN
  155 22 31 

 norbert.jachtmann@st-christophorus-     
       krefeld.de
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CHRISTUS KÖNIG

23.00 Uhr  
Christmette 
Es singt Nova Cantica

GOTTESDIENSTE ZU WEIHNACHTEN 2023
HERZ JESU ST. JOSEF

Heilig Abend
So, 24.12.2023

10.30 - 17.00 Uhr  
Ein Kind verändert  
die Welt 

11.30 Uhr  Hochamt 
mit weihnachtlicher 
Instrumentalmusik 

10.00 Uhr   
Hochamt

11.30 Uhr  Hl. Messe  
KIrchenchor St. Christopho-
rus u. ein Bläserquartett mu-
sizieren die Missa Antiqua 
von Wolfram Menschick

11.30 Uhr   
Hl. Messe zum Hochfest

15.00 Uhr  
Weihnachtskrippenfeier

18.00  Uhr Christmette 
weihnachtliche Orgel-
musik ab 17.30 Uhr

11.30 Uhr   
Hl. Messe

18.00 Uhr   
Christmette
es musiziert ein  
adhoc- Vokalensemble 

16.00 Uhr   
Christmette 

1.Weihnachtstag
Mo, 25.12.2023
Hochfest der  
Geburt des Herrn

2.Weihnachtstag
Di, 26.12.2023

Neujahr
Mo, 01.01.2024
Hochfest der 
Gottesmutter Maria

Silvester
So, 31.12.2023

HUBERTUSST. GERTRUDIS

10.00 Uhr   
Hl. Messe

11.30 Uhr   
Hl. Messe 
zum Jahresschluss

10.00 Uhr   
Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung
18.00 Uhr   
Jahresschlussandacht

10.00 Uhr   
Hl. Messe


